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müssen, um nach Witzen-
hausen zu kommen“, sagt
Thomas Meder. fab
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ter am Hang auf 2400 Meter
steigen ließ. Hätten wir diese
Welle nicht gefunden, hätten
wir den Hilfsmotor zünden

siert. „Es war später Nachmit-
tag, jedoch stand am Ith
glücklicherweise wieder eine
Leewelle, die uns von 300 Me-

fliegen. Dabei führte sie ihr
Weg am Kaiser-Wilhelm-
Denkmal vorbei, bevor sie bei
Porta Westfalica wendeten.

Auf ihrem Rückweg kamen
sie über die Stationen Ith,
Einbeck, Northeim, Göttin-
gen und Dransfeld zurück ins
Werratal. Dort ließen sie den
Höheberg und die Teufels-
kanzel hinter sich und lande-
ten bei Sonnenuntergang in
Witzenhausen.

So kamen 489 Kilometer
zusammen, die die beiden im
Segelflug flogen. „Solche Flü-
ge sind im Sommer mit Ther-
mik keine besondere Leis-
tung, im Herbst jedoch eine
Herausforderung und sehr
spannend“, sagt Torsten Lin-
städt.

Auch für den Fall, dass der
Aufwind nicht gereicht hätte,
waren die beiden mit der „Ar-
cus T“ vorbereitet. Vor dem
Flug erklärt Thomas Meder:
„Dieses Segelflugzeug besitzt
einen kleinen Hilfsmotor, der
gezündet werden kann,
wenn die Höhe für einen
Gleitflug zurück nach Wit-
zenhausen nicht mehr rei-
chen sollte.“ Das wäre bei-
nahe auf dem Rückweg pas-

Witzenhausen – Eine besonde-
re Leistung gelang den Segel-
fliegern Thomas Meder, Luft-
sportverein (LSV) Witzenhau-
sen und Torsten Linstädt,
Fliegergruppe Wolf Hirth. Sie
flogen mit dem Segelflug-
zeug „Arcus T“ an einem Tag
von Witzenhausen nach Por-
ta Westfalica – nördlich von
Bielefeld – und zurück. Dabei
brachten sie 489 Kilometer
hinter sich.

Bei Sonnenaufgang ging es
los: Thomas Meder und Tors-
ten Linstädt starteten in Wit-
zenhausen. Dabei nutzten sie
Leewellen aus, die bei Wind
auf der vom Wind abgewand-
ten Seite von Bergen entste-
hen und in denen Segelflug-
zeuge große Höhen erreichen
können. Eine solche kam an
diesem Tag aus dem Kaufun-
ger Wald und wurde von den
beiden Segelfliegern genutzt.

Ihr Plan war es, Richtung
Thüringer Wald zu fliegen,
danach ins Werratal, später
ins Wesergebirge und von
dort zurück nach Witzenhau-
sen – doch es kam anders.
„Über Mihla entschieden wir
uns, den Thüringer Wald
nicht anzufliegen, da dort die
Welle nicht eindeutig er-
kennbar war“, berichtet Tors-
ten Linstädt.

Sie änderten ihre Route
und flogen Richtung Hann.
Münden, an der Weser ent-
lang, am Solling vorbei Rich-
tung Ith. Dort nutzten sie ei-
nen Aufwind, um am Ith, spä-
ter am Wesergebirge und am
Wiehengebirge entlang zu

Blick aus dem Cockpit: So erlebten Thomas Meder und Torsten Linstädt einen Hangflug am Wiehengebirge. Bei ihrem Segelflug von Witzenhausen
nach Porta Westfalica und zurücklegten sie fast 500 Kilometer ohne Motor zurück – eine Glanzleistung im Herbst. 3 FOTOS: THOMAS MEDER

Das Kaiser-Wilhelm-Denkmal: An dem imposanten Bauwerk flogen die beiden Segelflie-
ger vorbei.

Thomas Meder
Segelflieger

Die Arcus T: Mit diesem Segelflugzeug flogen Thomas Meder und Torsten Linstädt von
Witzenhausen ins Wiehengebirge und zurück.

Fast 500 Kilometer ohne Motor
Segelflieger gleiten von Witzenhausen bis Porta Westfalica und zurück

Gewinner hören „Winterträume“
GLÜCKSTELEFON Konzert mit Paul Potts und Eva Lind

das HNA-Glückstelefon. Die
glücklichen Gewinner sind:.Brigitte Franzel (Hessisch

Lichtenau).Friedel Schmeiche (Bad
Sooden-Allendorf).Gisela Nogareda-Bertoa
(Witzenhausen)
Herzlichen Glückwunsch!

Die Karten sind an der Abend-
kasse hinterlegt. Bitte brin-
gen Sie einen Ausweis mit. sff

Tickets: Wer jetzt kein
Glück hatte, kann sich noch
Karten im Vorverkauf si-
chern für 41 bis 47 Euro in
der Tourist-Info, Landgraf-
Philipp-Platz, Tel. 0 56 52/ 9
58 70, bei allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen und unter
bad-sooden-allendorf.de

Bad Sooden-Allendorf – „Win-
terträume“ ist der Titel der
Gala-Show, mit der der briti-
sche Star-Tenor Paul Potts so-
wie die österreichische So-
pranistin Eva Lind, der Tenor
Ilja Martin und Trompeter
Kevin Pabst derzeit auf ihrer
Deutschland-Tournee unter-
wegs sind. Sie treten am Frei-
tag, 15. November, ab 19.30
Uhr im Kultur- und Kongress-
zentrum in Bad Sooden-Al-
lendorf auf und bieten laut
der Ankündigung „musikali-
schen Leckerbissen“ aus dem
Bereich der Klassik.

Die Witzenhäuser Allge-
meine verloste für dieses
Konzert mit dem Stadtmar-
keting Bad Sooden-Allendorf
dreimal zwei Freikarten über

Am 15. November zu hören:
Paul Potts tritt in der Bade-
stadt auf. FOTO: MAX DUDSON / NH

Betrugsversuche
mit Enkeltrick
in Witzenhausen
Witzenhausen – Am Dienstag
und Mittwoch gab es in Wit-
zenhausen gleich sieben Ver-
suche, Menschen zwischen
70 und 90 Jahren mit dem so-
genannten Enkeltrick zu be-
trügen. Eine Anruferin gab
sich jeweils als Verwandte
der Opfer aus und bat um
Geld. Dies gab Polizeispre-
cher Alexander Först be-
kannt.

Eine 84-jährige Witzenhäu-
serin meldete sich bei der Po-
lizei. Sie gab an, am Dienstag
um 12 Uhr von einer Frau an-
gerufen worden zu sein, die
sich als ihre Enkelin Johanna
ausgegeben hatte. Den Na-
men der Enkelin hatte die
Anruferin während des Tele-
fongesprächs unauffällig in
Erfahrung gebracht. Die An-
ruferin bat die Witzenhäuse-
rin um 4 000 Euro für einen
Wohnungskauf. Als die 84-
Jährige jedoch sagte, dass sie
nicht über das Geld verfüge,
legte die Anruferin auf. Einen
Tag später, als die 84-Jährige
mit ihrer Enkelin Kontakt
hatte, flog der Betrugsver-
such auf.

Ähnliche Anrufe bekamen
sechs weitere Personen am
Mittwoch zwischen 11.20
und 12.45 Uhr. Diese enttarn-
ten die Anruferin wegen ih-
rer Stimme als Betrügerin
und beendeten den Anruf. So
auch im Fall einer 86-jähri-
gen Witzenhäuserin bei der
die Anruferin angab, ihre
Tochter Iris zu sein.

Die Opfer schätzten das Al-
ter der Frau anhand der Stim-
me auf 20 bis 25 Jahre. Außer-
dem gaben sie an, die Anrufe-
rin habe Hochdeutsch ge-
sprochen. fab

57-Jährige wird
bei Unfall
leicht verletzt
Oberrieden – Bei einem Unfall
in Oberrieden wurde die Ver-
ursacherin leicht verletzt.
Laut Polizei entstand ein
Schaden in Höhe von 7000
Euro.

Der Vorfall ereignete sich
am Donnerstag um 11.05
Uhr. Eine 64-jährige Frau aus
der Gemeinde Meißner bog
von der Bükerstraße auf die
Witzenhäuser Straße ab und
nahm damit dem Auto eines
57- Jährigen aus Bad Sooden-
Allendorf die Vorfahrt. Die
beiden stießen zusammen.
Dabei wurde die Frau leicht
verletzt. Die beiden Fahrzeu-
ge mussten abgeschleppt
werden. fab


